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S P O R T  IN K Ü R Z E  

Corrales bleibt Weltmeister 
BOXEN - Der amerikanische Profi-Boxer 
Diego Corrales verlor zwar in Las Vegas ge­
gen Luis Castillo (Mex.) durch technisches 
K.o., bleibt jedoch Leichtgewichts-Weltmeis-
ter nach Version der WBO und WBC. Castil­
lo hatte vor dem Kampf das Gewichtslimit 
von 61,235 kg überschritten. (si) 

50. Turniersieg für Davenport 
TENNIS -L indsay  Davenport (WTA 2) hat 
in Filderstadt ihren 50. WTA- Turniersieg der 
Karriere gefeiert. Die 29-jährige Amerikane­
rin bezwang in einer Neuauflage des letztjäh­
rigen Finals die Französin Amalie Mauresmo 
(WTA 4) 6:2, 6:4. Davenport hatte bereits 
2001 und 2004 in Filderstadt triumphiert. In 
Tokio kam der Südafrikaner Wesley Moodie 
(ATP 98) zu seinem ersten Turniererfolg auf 
der ATP-Tour. Der 26-Jährige setzte sich in 
seinem ersten Endspiel gegen den als Num­
mer 5 gesetzten Kroaten Mario Ancic (ATP 
24) 1:6,7:6(9:7), 6:4 durch. (si) 

Schweizer Turner mit dem 
Europameister auf Augenhöhe 
TURNEN - Die Schweizer Turner vermoch­
ten beim Dreiländerkampf in Rheineck mit 
dem zweifachen Europameister Rumänien 
mitzuhalten und lagen sogar bis zum letzten 
Gerät voraus. Der Sieg ging aber an Deutsch­
land mit Reck-Europameister Fabian Hambu­
chen. Die Deutschen siegten mit einem Total 
von 214,475 einen Punkt vor Rumänien und 
1.925 vor der Schweiz. Den Ausschlag gab 
eine miserable Leistung der Rumänen am 
Reck mit drei Stürzen sowie ein schwacher 
Auftritt der Schweizer am abschliessenden 
Pauschenpferd mit ebenfalls drei Patzern. 
Auch im Einzelwettkampf setzten sich jene 
durch, die am wenigsten Fehler begingen. 
Der Deutsche Eugen Spiridonow, mit russi­
schen Wurzeln, siegte mit 53,90 Punkten 
knapp fünf Hundertstel vor dem EM-Zweiten 
Ravzan Selariu. Auch im internen Schweizer 
Klassement setzte sich Flavio Fanconi mit 
52,75 dank seiner Regelmässigkeit knapp vor 
Niki Böschenstein durch. (si) 

RESULTATÜBERSICHT 
Rad: Pari« - Tours 
ProTour. 85. Par is  - I b a »  (253,5 km): 1. Erik Zabel (De) 
5:37:23 (45,082 km/h). 2. Daniele Bennati (Ii). 3. Allan Davis 
(Au). 4. Robbie McEwen (Au). 5. Alberto Ongarato fit)- 6 .  Auii-
lien Clerc (Sz). 7. Julian Dean (Neus). 8. Reni Haselbacher (Ö). 
9. Uros Mum (Sin). 10. Enrico Gasparotto(U). 11. Stefan Van 
Dijk (Ha). 12. Wladimir Guscw (Russ). 13. Stijn Devolder (Be). 
14. Filippo Pozzato (It). 15. Lars Michaelsen (Dä). 16. Aait Vier-
houten (Ho). 17. Matti Bresche! (DK). 18. Anthony Geslin (Fr). 
19. Markus Zberg (Sz). 20. Alejandro Valverde (Sp). 21. Jean-Pa­
trick Nazon (Fr). 22. Steven D e  Jongh (Ho). 23. Thor Hushovd 
(No). 24. Lars Bäk (Dä). 25. Philippe Gilbert (Be). 26. Wilfried 
Crctskens (Be). 27. Constantino Zaballa (Sp). 28. Uli  an Jdgou 
(Fr). 29. Alexander Usow (WRuss). 30. Jimmy Casper (Fr). 

Rad: Rennen In Italien  
Europe Tour. Bologna (II). EmiHa-Rundfahrt (194 km): 1. 
Gilberto Simon! (It) 5:13:50 (37,09 km/h). 2. Frank Schleck 
(Lux) 0:06. 3. Mirko Celestino (It) 0:08.4. Davide Rebellin (lt) 
0:16.5. Alexander Arekejew (Russ), gleiche Zei t  6. Carlos Sastre 
(Sp) 0:22. - Feiner:  9. Damiano Cunego (It) 1.79. - 29  klassiert 
MootevcgUo (lt). G P  BtghdU (199,90 km): 1. Murilo Fischer 
(Br) 4:52:26 (41,012 km/h). 2. Paolo Bettim (Ii). 3. Paride Grillo 
(It). - Ferner: 13. Davide Rebllin (It), alle gleiche Ze i t  36. Beat 
Zberg (Sz) 0:51. - 84 klassiert. 

Bad: Drri-'fage-Rennen in Atalc 
Algle. Drei-lkge-ReniMa. ScblaasklanemenL Elite: I. Bruno 
Rist/Maxime Bally (BUrglen/Montet) 41 Punkte. 2 .1  Runde zu­
rück: Kurt Betscharl/Grtgory Devaud (BUrglen/Aigle) 36.3. Ale­
xander Aeschbach/Swain Kyle (DUrreoäsch/SA) 3 4 . 4 . 2  Runden 
zurück: Marco Villa/Reni Schibli (It/Sulzbach) 12. 5 , 3  Runden 
zurück: Franco Marvulli/Alain Läuener (ZUrich/BUrglen) 2 2 . 6 . 6  
Runden zurück: Giuseppe Atzeni/Ibbias Baumgartner (Sieb-
nen/WÜach) 11. - 12 klassiert. 
Algle. Schweizer Madlsoo-Mekterscfaaft (50 km): 1. Franco 
Marvulli/Alexander Aeschbacb (Zürich/Dürre nlbich) 31 Punkte. 
2. Bruno Risi/Kuit Betschart (Bllrglen UR) 28. 3 .  3 Runden zu­
rück: Maxime Bally/Alain Lauener (Montet/Bllrglen HR) 16. 4. 
Grtgory Devaud/Triitan Marggel (AigleAfcrossaz) 12. 5. Reni 
Schibli/Bnino Menzi (Sulzbach/Obstalden) II .  6 .  Giuseppe At-
zeni/TobiasBaumgartner(Siebnen/Weiach) I I .  

Tfcnnfa: 'Rirnicre im Aa»lan4  *• 
IbUo. ATP-Itander (745 000 Dollar/Hart). HaftflnalN Mario 
Ancic (Kro/5) s. Björn Phau (De) 6:2,6:1. Westey Moodie (SA) 
s. Jarkko Nieminen (R/7) 4 :6,6:1,7:6 (7:4). - Finale: Moodie s. 
Ancic 1:6,7:6 (9:7), 6:4. 
Metz (Fr).ATP-Hirnier (323 250 Euro/Hart). Halbflnab: Ivan 
Ljubicic (Kra/3) s. Nikolai Dawidenkp (Russ/l)>6:l, 6:4. Gael 
Monfils (Fr/6) s. Dominik Hrbaty (Slk/4) 7:6 (71), 1:6,6:2. - Fi-
nale: Ljubicic s. Monfils 7:6 (9:7), 6:0.' 
Filderstadt (De). WTA-Tttnikr (650 080 Dollar/Hart). Halb­
flnab: Lindsay Davenport (USA/1) s. Daniela Hantuchova (Slk) 
6:4.6:3. Amalie Mauresmo (Fr/3) s. Jelena Demenljewa (Russ/5) 
6:3,6:4. - Finale: Davenport s. Mauresmo 6:2,6:4. 

De Kock in Bestform 
Liechtensteinische Landesmeisterschaft Kleinkaliber Liegendmatch in Vaduz 

Tokio. WTA-mirnler (170 0M Dollar/Hart). lUlbflnala: Nico­
l e  Vaidisova (Tsch/2) s. Maria Kirilenko (Russ/4) 6:4,6:2. Tatja­
n a  Golovin (Fr/3) s. Sania Miraa (Ind/8) 6:2,6:4. - Finale: Vai­
disova s. Golovin 7:6 (7:4), 3:2, Aufgabe. 
Ttechkent (Uab). WTA-Ttarnitr (140 000 Donar/Hart). Haft-
Saals: Michaella Krajicek (Ho/5) s. JeUtoina Bytschkowa 
(Rusi/I) 6:1,6:3. Akgul Amaiimuradowa (Usb) s. Maria Elena 
Camerin (It/7) 6:3, 6:4. - Finale: Krajicek s. Amanmuradowa 
6:0,4:6,6:3. 

Ttaraen: S i  - Rum - De In Rhttoecfc 
DreUänderkamnf MJbmer 1. Deutachland 214,475 (Boden 
3 ^ W , P f a d 3 5 / W , R i n g e  35,70,S{*un«37,575, Barren 36j60, 
Reck 35,30). 2. Rumänien 213,375 (35,95,36,45,3630,38,425, 
34,20,32.05). 3. Schweiz 1 212,85 (35.70,34,15,35.50,37,325, 
34,05, 36,125). 4. Schweiz 2 208,925 (33,90, 34,50, 35,25, 
37375,34,05.33,65). 

VADUZ - In Hochform präsen­
tierte sich David De Kock an der 
Landesmeisterschaft der Kleln-
kaiiberSchützen. Der Schaaner 
legte schon in der Qualifikation 
einen Abstand von vier Punkten 
zwischen sich und seine (Seg­
ner. Auch der Final gelang Ihm 
mit Ausnahme des 9. Schusses 
gut. Beim Nachwuchs gingen 
die Titel an Michael Mattle und 
David Büchel. 

»Martin Trend I« 

Schon nach dem Vorkampf der Eli­
te waren die Felder klar abgesteckt. 
Der letztjährige 4., David De Kock, 
fiihrte mit 584 Ringen und einem 
klaren Vorsprung von vier und 
mehr Punkten auf die Verfolger. 
Walter Gstöhl (580) und Vorjahres-
meister Arnold Schrotter (579) bil­
deten das Verfolgerduo. 

De Kock auch im Hnale stark 
Im Final der besten acht Schüt­

zen zog David De Kock seine her­
vorragende Serie durch. Mit vier­
mal 10,4 und zweimal 10,5 baute 
er seine Vormachtstellung aus. 
Erst in den letzten beiden Schüs­
sen kamen zwei Durchhänger mit 
8,4 und 9,1. Dennoch stand David 
De Kock mit 100,2 in der Final­
passe und einem Total von 684,2 
Punkten als hervorragender Sieger 

Die Medaillenträger der Landesmeisterschaft mit den Meistern David Da 
Kock (hinten Mitte), Michael Mattle (Junioren, vorne links) und David Bü­
chel (Jugend, vorne rechts). 

fest. Der konstant schiessende 
Walter Gstöhl (Eschen) holte in 
den letzten beiden Schüssen noch 

2,8 Punkte auf und klassierte sich 
mit 681,6 Punkten im 2. Rang. 
Den 3. Platz auf dem Podest be-

Erik einfach «zabel-haft» 
Dritter Sieg des Deutschen im Herbstklassiker Paris -Tours 

Erik Zabel (in magenta) verabschiedete sich mit einem Sieg von seinem langjährigen Arbeitgeber T-Mobile. 

TOURS- Im Alter von 35 Jahren 
hat Erik Zabel gezeigt, dass noch 
immer mit ihm zu rechnen i s t  
Der Deutsche gewann zum drit­
ten Mal den Herbstklasslker Pa­
ris - Tours vor Daniele Bennati 
(It) und Allan Davis (Au). Aure­
lian Clerc (Sz) wurde Sechster. 

In seinem zweiten Profijahr hatte 
Zabel 1994 die Saison mit dem 
Sieg in Paris - Tours beendet. 2003 
siegte er vor Alessandro Petacchi 
(lt), als es erstmals nach sieben 
Jahren wieder zu einer Massenan­
kunft kam. Nun krönte Zabel mit 
seinem dritten Erfolg im Rennen 
der «Windhunde des Herbstes» sei­
ne 13. Saison, in der er  ausser dem 
Rennen um den Henninger Turm in 
Frankfurt am 1. Mai sowie dem 
Kriterium in Ratingen (De) nur Eh­
renplätze einheimste und zuneh­
mend Zweifel an seiner Spurtkraft 
aufkamen. 

Seinem langjährigen Arbeitgeber 
Deutsche Telekom respektive T-
Mobile bereitete Erik Zabel ein 
schönes Abschiedsgeschenk. Der in 
Unna wohnhafte Berliner hatte ge­
hofft, dereinst auch im zivilen Le­
ben für das gleiche Unternehmen 
tätig sein zu können. Als der sechs­
fache Gewinner der Punktewertung 
der Tour de France im Frühsommer 
erfuhr, dass in der Mannschaft alles 
auf Jan Ullrich abgestellt wurde 
und deshalb heuer für die «grosse 
Schleife» kein Platz mehr für ihn 
war, ahnte Zabel in seiner Enttäu­
schung, dass seine Karriere einen 
anderen Verlauf nehmen würde. So  
unterschrieb er für drei Jahre beim 
norddeutschen Milchproduzenten 
Milram, der ein neues Team auf die 
Beine stellt und der auch gleich ei­
ne Italien-Fraktion mit Petacchi un­
ter Vertrag genommen hat. 

Sprintstar «Ale-Jet» Petacchi war 
in Paris - Tours ebenso wenig am 

Start wie Strassenweltmeister Tom 
Boonen (Be). Beide haben die Sai­
son abgeschlossen. Ihre Absenz 
schmälert nichts am Triumph Za­
bels, der sich im Massenspurt mit 
Daniele Bennati vom Hinterrad Da­
niele Bennatis aus zum 193. Sieg 
seiner Profi-Karriere kam. Bis 150 
m vor dem Zielstrich hatte es aller­
dings danach ausgesehen, als wür­
den sich die Ausreisser ein weiteres 
Mal durchsetzen. Stijn Devolder 
hatte an einer kleinen Steigung 30 
km vor Schluss angegriffen und 
Zuzug durch Philippe Gilbert er­
halten. Die beiden Belgier holten 
sofort 42 Sekunden Vorsprung her­
aus und kamen mit einer immer 
noch beträchtlichen Reserve auf die 
über 2 km lange Zielgerade in 
Tours. Im leichten Gegenwind leis­
tete Devolder gegen Ende indessen 
keine effiziente Führungsarbeit 
mehr. Deshalb wurde das belgische 
Duo in Zielnähe noch gestellt, (si) 

legte Arnold Schrotter mit 678,3 
Ringen. 

Bei den Junioren ging der Meis­
ter von 2004, Thomas Fehr 
(Eschen) zu Beginn in Führung. Im 
Final baute er dann allerdings am 
Schluss stark ab und musste sich 
mit dem 3. Rang begnügen. Einen 
heissen Kampf um die Medaillen 
lieferten sich Michael Mattle 
(Eschen) und Tatjana Kolzoff 
(Planken). In einem Kopf-an-Kopf-
Finish zogen sie an Fehr vorbei. 
Michael Mattle holte sich mit der 
besten Finalpasse von 100,1 und 
dem Gesamttotal von 669,1 Punk­
ten die Goldmedaille. Mit nur 0,7 
Ringen Rückstand gewann Tatjana 
Kolzoff Silber. 

Den Sieg in der Jugend-Konkur­
renz sicherte sich David Büchel 
(Balzers) mit 187 Punkten. Er dis­
tanzierte Jürgen Karl (Eschen) um 
8 und Pascal Morger (Balzers) um 
13 Punkte. 
Landesmeisterschaft Klein kallher 
Liegend match Elite: 1. David De Kock. Schaan 
684.2 Punkte, 2. Walter Gstöhl. Eschcn 681.6, 3. 
Arnold Schrotter. Rankweil 678.3. 4. Hans Dome-
nig, Mauren 677.8, 5. Wolfgang Oswald, Alten­
stadt 675.9,6. Peter Bargelze. Triesen 673.5,7. Si-
gi Sele. Triesen 672.4, 8. Hermann Gassner, Trie­
sen 670.9,9. Otto Büchel, Balzers 567, 10. Robert 
Eberle. Triesen 563. 
Junioren: 1. Michael Mattle, Eschen 669,1, 2. Tat­
jana Kolzoff, Planken 668.4, 3. Thomas Fehr. 
Eschcn 667.6, 4. Stephan Hoop. Eschen 657.7, 5. 
Jaldoon Casucci, Schaan 643.3, 6. Marco Nigg, 
Balzers 639.1. 7. Andreas Wenaweser. Schaan 
638.5,8. Thomas Kranz, Eschen 637,8. 
Jugend: 1. David Bilchel, Balzers 187, 2. Jürgen 
Karl, Eschen 179, 3. Pascal Morger, Balzers 174, 
4. Jessc Podlogar, Nendeln 166. 

L Ä N D L E - S P O R T  

Monn auf ttan Pod«?t 
HUNDESPORT - In Frauen­
feld fand am Wochenende die 
Schweizermeiscrschaft Dir Mili-
t ä r r  und Diensthunde statt. Am 
Start befanden sich Hundefilhte-
rinnen und Hundef&hieitean» in 
den Sparten Schutz-, Betäu­
bungsmittel-, Sprengstoff- und 
Katastropbenhund. Bei besten 
Bedingungen wurden die ge­
stellt«! Aufgaben auf einem sehr 
hohen Niveau bewältigt Bei den 
Schutzhunden wurde Heibert 
Monn aus Schaan .mitseinem 
MaUnois Bacchus hervooagen-
der Dritter underreichteeinmal 
mehr einen Podestplatz. Bei den 
Betäubungsmittelspürhunden 
erkämpfte sich Rolf Müller aus 
Mauren mit seiner MaHnoishOn-
din Aischaden ausgezeichneten 
siebten Rang. (PD) 

fiasmtr zvMftnal t i p  
LAUFSPOBT - Der Liechten­
steiner Dianiel Gassner konnte 
am Wochenendemit ?wei Tfap-
e rgebn i s sen  
a u f w a r t e n .  
Beim internatio­
nalen GeUode 
lauf am Sams­
tag in Reute, der 
über 7£  km und 
zwei ejtteaifr 
Downhills yod 
Anstiege führte, belegte er in 
32:51.1 Minuten den ausge­
zeichneten 5. Platz in der Elite­
klasse. Den Sieg holte sich der 
Altstättner Micha Camper in 
29:52.8. Gestern startet* Gau­
ner beim 1$ internationalen 
AltstadÜauf ia Rapperewil und 
lies« auch dqtt als Achter der 
Eütekategorie sdtoe'JÜawte auf» 
liBUffl  iiwi zeigte «kbinitiem 
Wochenende sehr zutriedan: 
«kh Um mit meinen zwei Re­
sultaten «ckr&ifrieden. Darauf 
kann ich aufbauen und mich 
weiterentwickeln-» ' (mb) 


